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Die amerikanische Verfassung gehört zu den ältesten der Welt und ist die wichtigste von
allen, denn sie definiert bis heute die Grundsätze und Regeln, nach denen der immer
noch mächtigste Staat der Welt seit rund 250 Jahren regiert wird. Aber sie ist auch
besonders schwer zu ändern. Damit schiebt sie allzu spontanen Eingriffen einen Riegel
vor, blockiert aber auch überfällige Reformen. Jill Lepore, Amerikas glanzvollste
Historikerin, beschreibt die politischen Kämpfe um diese Verfassung von den frühesten
Entwürfen bis in unsere Tage, in denen Präsident Trump dabei ist, das ganze politische
System aus den Angeln zu heben. Ob es die Sklaverei ist, das Recht auf Abtreibung oder
auf Waffenbesitz - Lepore verwandelt die Verfassungsgeschichte in ein großes
historisches Drama um Recht, Macht und Freiheit. Wer verstehen will, aus welchen
Tiefen der Geschichte die heutigen Konflikte entspringen, der muss dieses grandiose
Buch lesen. 

Am berühmten "Fourth of July" feiern die USA den 250. Jahrestag ihrer
Unabhängigkeitserklärung. Doch das Land ist gespalten wie nie zuvor, und sein
egomaner Präsident betreibt den Umbau der Republik zu einem autoritär regierten Staat.
Da kommt das furiose neue Buch von Jill Lepore gerade zur rechten Zeit. Die
Bestsellerautorin und Harvard-Professorin erzählt darin die Geschichte der USA im
Spiegel ihrer Verfassung - all die Kämpfe um das "wahre" Amerika, die bis heute
anhalten. Akribisch recherchiert und großartig geschrieben, hat Lepore das wohl
außergewöhnlichste Buch über die Geschichte einer Verfassung vorgelegt, das jemals
geschrieben wurde.
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